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Dtreftion : lUnUct* §ciUî-Jiûlï»iltôl)n»!e«

(ürfdjeint je $)onner§taQ§ unb foftet per ©emefter gr. 3. 60, per &*• 7. 20

3nferate 20 ®t§. per einfpattige tßetitseüe, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben SRabatt.

3»hidf beit 16, Älcjcmbev 1906.
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kantonale ©cwerbe* uttb
3nbuftric=2luêfteUunci 2Seitt=
fclDcn 1911. Ta§ Drgani=
fationêfomitee Ijat in Stnwefew
t)eit beë int 2lu§ftettung§wefen
üielerfatjrenen fierm Soo3

Segfjer in p)üvicl) ba§ â(u§ftettung§programm burct)beraten,
naäjbem biefe§ oorfjer auch in bev Serfantmlung ber
Sepfsîommiffion etngetjenb befprocben worben roar.
®a§ Programm würbe jur rebaftionetten ^Bereinigung
beut Sureau beé> Organifation§fomitee§ überwiefen unb
wirb bann bem Trttd übergeben. Tie 21u§fteltung ftnbet
com 15. 3Iuguft bib 15. Dîtober 1911 ftatt. Si§
ju biefem 3eilp«ît£'te wirb auct) bie Setriebëerôffnung
ber 3HitteIt^urgauba|n erfolgt fein. 2lt§ tester 3tnmel=
bung§termin für bie 2tu§fteüer ift ber 15. 3)!ai 1910
Mtimmt.

(Sorr.) fjttt ^unftgewerbemufeum Der StaDt Qürtüj
'ft gegenwärtig eine 3ßeit)nacf)t§= unb 3teujal)r§au§fteüung
untergebracht. Ten ijtefigen ©ewerbetreibenben ift @e=

iegen|eit geboten, fämttictje ©egenftänbe auëjufteKen;
roeï^e ein fünftlerifc£»e§ ©epräge tiaben unb für biefe
ijeranftaltung al§ geftgef'dEjenfe in SQetracljt f'ommen, fo
1 grapt)ifct)e Arbeiten, lünfiterifcheö ©pietjeug, ®orb=
®ûren, Töpfereien, ©tidereien ufw. Tie Tireftion be§
ufeum§ nimmt fortwäfjrenb Stnmelbungen entgegen

uttb erteilt fjntereffenten tâgtict) non 2—-6 Uhr nähere
Sluêt'unft. Tie 3lu§fteltung wirb bi§ pm 16. Qanuar
geöffnet bleiben.

HiiflCMeiiies Bauwesen.

Sautätigfeü in tUiiinfter (Sujern). ©eit ©röffnung
ber Satin SeinwiUSJhtnfter beginnt fid) bie Drtfcfiaft
SJtünfter tangfam" ju entmicfeln. Ter befte Seweiö ift
bie oermehrte Sautätigfeit ber testen fjahre. Ter $teden=
eingang non ©urfee her, ba§ Dberborf, präfentiert fid;
ban! ber Sauluft unb bem Unternebmungsgeift be§ .fperrn
Tf). ©alliier niel oorteil!)after.

Ta§ Sat)n()ofquartier wirb nad) unb nach überbaut,
unb es finb bort biefes 3at)r brei Üceubauten entftanben.
Tie .fnbuftrie bat mit ber ©röffnung einer fteinen
3igarrenfabrif buret) .ßerrn @. ©ictjenberger nor etwa
Swei fahren ©in^ug gehalten. Kuf näd)fte§ ffrühfahr
werben bie fjf). ©ebrüber SBittimann ihren ibpttifchen
Saterfih junt S$albf)aus nertaffen unb nach Sftünfter
überfiebetn. ©ie gebeutet! ihre feit ©ropnatersgeiten be=

triebene SBerljeugfabril ju oergröfern unb haben in
SMnfter ba§ nötige Sattlanb jur ©rftettung einer fyabriU
antage erworben.

©pital im Siinbner DberlanD. $n ßlanj hat eine

Serfammtung non Sertretern ber ©emeinben au§ bem
Dbertanb befd)Ioffen, bie ©rünbung eineö öffentlicljen
©pitatê im Tienfte ber allgemeinen ®ran!enpftege für
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Direktion! Malter Senn-Haldinghansen

Erscheint je Donnerstags und lostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den X» Dezember ltM!»

Wgànsnrttllîi ' 'âer will habe» seine Ruh.
MliiltlnIPlMH. Der sehe, hör und — schweig dazu

A«;;te»>»>g;m;e«.

Kantonale Gewerbe- und
Industrie-Ausstellung Wein-
felden 1911. Das Organi-
sationskomitee hat in Anwesen-
heit des im Ausstellungsivesen
vielerfahrenen Herrn Boos-

Jegher in Zürich das Ausstellungsprogramm durchberaten,
nachdem dieses vorher auch in der Versammlung der
Bezirkskommission eingehend besprochen worden war.
Das Programm wurde zur redaktionellen Bereinigung
dem Bureau des Organisationskoinitees überwiesen und
wird dann dem Druck übergeben. Die Ausstellung findet
vom 15. August bis 15. Oktober 1911 statt. Bis
M diesem Zeilpunkte wird auch die Betriebseröfsnung
der Mittelthurgaubahn erfolgt sein. Als letzter Anmel-
dungstermin für die Aussteller ist der 15. Mai 1919
bestimmt.

(Korr.) Im Kunstgewerbemuseum der Stadt Zürich
>st gegenwärtig eine Weihnachts- und Neujahrsausstellung
untergebracht. Den hiesigen Gewerbetreibenden ist Ge-
îegenheit geboten, sämtliche Gegenstände auszustellen)
welche ein künstlerisches Gepräge haben und für diese

Veranstaltung als Festgeschenke in Betracht kommen, so
1 B. graphische Arbeiten, künstlerisches Spielzeug, Korh-
waren, Töpfereien, Stickereien usw. Die Direktion des
àseums nimmt fortwährend Anmeldungen entgegen

und erteilt Interessenten täglich von 2—6 Uhr nähere
Auskunft. Die Ausstellung wird bis zum 16. Januar
geöffnet bleiben.

Allgemeine; S«nwe;en.
Bautätigkeit in Münster (Luzern). Seit Eröffnung

der Bahn Beinwil-Münster beginnt sich die Ortschaft
Münster langsam' zu entwickeln. Der beste Beweis ist
die vermehrte Bautätigkeit der letzten Jahre. Der Flecken-
eingang von Sursee her, das Oberdorf, präsentiert sich
dank der Baulust und dem Unternehmungsgeist des Herrn
Th. Galliker viel vorteilhafter.

Das Bahnhofquartier wird nach und nach überbaut,
und es sind dort dieses Jahr drei Neubauten entstanden.
Die Industrie hat mit der Eröffnung einer kleinen
Zigarrenfabrik durch Herrn E. Eichenberger vor etwa
zwei Jahren Einzug gehalten. Auf nächstes Frühjahr
werden die HH. Gebrüder Willimann ihren idyllischen
Vatersitz zum Waldhaus verlassen und nach Münster
übersiedeln. Sie gedenken ihre seit Großvaterszeiten be-
triebene Werkzeugsabrik zu vergrößern und haben in
Münster das nötige Bauland zur Erstellung einer Fabrik-
anlage erworben.

Spital im Bündner Oberland. In Jlanz hat eine

Versammlung von Vertretern der Gemeinden aus dem
Oberland beschlossen, die Gründung eines öffentlichen
Spitals im Dienste der allgemeinen Krankenpflege für
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